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Vier fröhliche Wasserratten des Daroert-ScFrwiinmkîuhs Schaffhausen
Sewannen die Meisterschaft der 4X50 m Freistil-Stafette

in neuer Rekordzeit

Robert Wyß, Basel
war in Eutern der beste Brustschwimmer.
Er holte sich die Meisterschaft über 2oo m

in der guten £eit von 3.c4,ö Minuten

Leichtathletik«

Ländcrwcttlcampf
Deutschland — Schweif

in Zürich
PHOT. SCHMID

Mit prächtiger Technik wirft Wcimann/ Deutsch
fand/ den Speer über 02/93 m

Am Ende der Kraft.
Der Deutsche Krebs stürzt im 400 m-tauf ins £iel und muß

Schneider/ Biel/ den Sieg überlassen

Sekwei#erischech<

Körnig/ der überlegene Sieger im loo= und
Zoo m-Eauf

Ecke redits unten : Ein schöner Sprung
des St. Gallers Bischoff/ der im
Kunstspringen noch keinen ernst¬

lichen Konkurrenten kennt

Wimm 'A4eistcrschaft ien
in Lm Lausern Phot. Schneider

Hirschfeld, Deutschland, stößt die Kugel

in famosem Stil 15 m 9o weit und
erreicht damit bis auf 22 cm seinen

eigenen Weltrefcord

Die 800 m * Läufer unterwegs.
Kaufmann, Deutschland, liegt vor den

beiden Schweibern in Führung

Rassiges Momentbild aus dem Hürdenlauf. Schneider, Schwei# (zweiter von links), wurde mit der neuen Rekordzeit von 15,5 Sekunden Sieger

Ein neuer Stern am Sdfiwimmerhimmet.
FrL Anny Villigcr aus E«Sano schwamm
gleich zwei Meisterschaften nach Hause j
Freistilschwimmen toom u. Kunstspringen
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